
Vor zehn Jahren, im Jahre 
2006, besiegelten die dama-
ligen Bürgermeister Michael 
Hamann (Konnersreuth) und 
sein Amtskollege Pavel Char-
vat (Teplá) in zwei  feierlichen 
Festakten die Partnerschaft 
von beiden Ortschaften.

Wegbereiter dieser engen 
Freundschaft, wie sollte es 
auch anders sein, kam über 
die Musik zustande, denn Mu-
sik verbindet über Grenzen. 
Armin Scharnagl aus Konners-
reuth  und sein Musikfreund 
aus Teplá, Karel Orsak ergrif-
fen die erste Initiative noch 
bereits vor der offiziellen Ur-
kundenunterzeichnung und 
brachten es zustande, dass 
man mit musikalischen Klän-
gen die Herzen der Einwohner 
erreichte. In diesen zehn Jah-
ren enger und freundschaftli-
cher Zusammenarbeit wurden 
viele gemeinsame Projekte 
auf dem Weg gebracht und 
die Musik war ein immerwäh-
render Wegebegleiter.

So erinnert man sich gerne 
an den Radweg vom Ortsrand 
zum Kloster Teplá, oder das 
gemeinsame Projekt Krieger-
denkmäler und alter Soldaten-

friedhof in Teplá, oder die Er-
innerung an die nach dem II. 
Weltkrieg verschwundene Ort-
schaft St. Adalbert und viele 

kleinere Projekte die ange-
stoßen und auf dem Weg ge-
bracht wurden. Dazu gehört 
auch ein neu errichteter Park 

der Freundschaft, wo man ge-
meinsam Bäume pflanzte, die 
symbolisch an die gemein-
same Zeit erinnern sollen.

Aber auch der kulturelle und 
sportliche Bereich kam nicht 
zu kurz, es entwickelte sich 
in den zurückliegenden zehn 
Jahren eine enge Freund-
schaft. Dazu zählt  der enge 
Kontakt zwischen den Feuer-
wehren aus Konnersreuth und 
Teplá, zu verschiedenen Ju-
biläumsfestlichkeiten auf bei-
den Seiten. Bis hin zu Fuß-
ba l l f reundschaf tssp ie len, 
Kaninchenausstellungen aber 
auch Kegelabende, Asphalt-
stockturniere und natürlich 
nicht zu vergessen die jähr-
lichen Musikdarbietungen, sei 
es bei Serenaden und Open 
Airs in Konnersreuth oder zu 
Musikfesten in Teplá, die Zu-
sammenarbeit basiert auf ei-
ner freundschaftlichen Ver-
hältnis.

Die politischen Vertreter sind 
in sehr engen Kontakt und hal-
ten die Verbindungen zu bei-
den Rathäusern aufrecht. Es 
erfolgt eine harmonische Zu-
sammenarbeit in Form von 
gegenseitigen Besuchen und 
freundschaftlicher Unterstüt-
zung, diese wird über Grenzen 
hin aktiv gepflegt. ...

Lesen Sie weiter auf Seite 5.

Konnersreuth und Teplá feiern Bündnis

10 Jahre Patenschaft
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h von rechts: Die ehemaligen Bürgermeister Pavel Charvat (Tepla) und Bür-
germeister Michael Hamann (Konnersreuth) unterzeichnen vor zehn Jahren 
die Partnerschaftsurkunde.

Bürgermeister Max Bindl (Konnersreuth) übergibt an Bürgermeister Mar-
tin Klepal (Tepla) Bild anlässlich der 625-Jahr-Feier in Tepla im Jahr 2010.
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Am 4. November um 19 Uhr 
eröffnet in Anwesenheit bei-
der Künstler und des Präsi-
denten des Bayerischen Lan-
desjagdverbandes Prof. Dr. 
Jürgen Vocke umrahmt von den 
Jagdhornbläsern der Kreisjäger-
gruppe Wunsiedel-Marktred-
witz die Ausstellung „Humor ist, 
wenn man trotzdem jagt“.
	 Jeder kennt Sie die vielen 
kleinen Missgeschicke im Alltag 
- es gibt sie selbstverständlich 
auch im Alltag der „jagenden“ 
Mitmenschen. Niemand kann 
diese peinlich-heiteren Situati-
onen besser umsetzen, als die 
beiden Karikaturisten und Car-
toonisten Jörg Mangold und 
Haralds Klavinius. Zahlreiche 
ihrer Werke sind nun über den 
Jahreswechsel 2016/17 im Ge-
rätemuseum Bergnersreuth ver-
sammelt.
	 Die Ausstellung „Humor ist 
wenn man trotzdem jagt” möch-
te Jagende und Nichtjagende 
zum Schmunzeln und herz-
haften Lachen einladen. Jörg 
Mangold und Haralds Klavini-

us nehmen in ihren Aquarellen, 
Zeichnungen und Drucken Jagd 
und Jäger aufs Korn. Doch sind 
ihre „Spitzen” nicht gedacht, die 
Jagenden zu 
brüskieren. Viel 
mehr ist ihnen 
daran gelegen, 
zur Selbstkritik 
und zum Nach-
denken über das 
eigene Tun anzu-
regen. Sie wol-
len einfach auf 
humorvolle Wei-
se daran erinnern, 
das Leben nicht 
so tierisch ernst zu 
nehmen. Sei es bei 
den Erlebnissen auf 
Entenjagd, wenn 
die Enten partout 
„nicht auftauchen“, 
der Hundeausbil-
dung, wenn „Has-
so vom Hasenbach“ 
die Ente partout nicht 
apportieren will oder 
die Vorfahrtssituation an Feld-
wegen nicht ganz so eindeutig 

klar ist. Jedenfalls geht es in der 
vermeintlichen Abgeschieden-
heit und Stille der Natur nicht 
immer so 

harmonisch zu wie der Waid-
mann oder die Waidfrau es sich 
so wünscht. Das alles und noch 
viel mehr gibt es in der Ausstel-
lung zu erfahren und zwar durch 
die Werke zweier jagender Aus-
nahmekünstler von internatio-
naler Bedeutung auf der Suche 
nach dem „guten Anblick“. 
	 Die Ausstellung ist im Ge-
rätemuseum Bergnersreuth vom 
5.11. bis 5.2. zu sehen. Es wird 
zusammen mit verschiedenen 
regionalen Institutionen ein Rah-
menprogramm angeboten. Part-
ner sind die Akademie für Jagd 
und Natur Wunsiedel, das Wald-
haus Mehlmeisel, der Geo Park 
Bayern-Böhmen und die Köchin 
Beate Roth. 

JÖRG MANGOLD wurde 1949 
in Pappenheim als Sohn eines 
Kunstmalers geboren. Er stu-
dierte zunächst Veterinärmedi-
zin, dann Humanmedizin und 
lebt zusammen mit seiner Fami-
lie und vielen Tieren in Nieder-
bayern. Seit seiner Kindheit ist 
er passionierter Jäger, Fischer 

und Maler. Er ist Autor für ver-
schiedene Jagd-Zeitschriften 
und Publikationen, versierter 
TV-Moderator und war Mitglied 
der Kabarettgruppe „Pockin-
ger Buam“. Seine Cartoon- Se-
rie „Der Mangold“ erscheint 
seit 2008 in der Jagdzeitschrift 
„Der Anblick“. Er zählt zu den 
bekanntesten deutschen Tier- 
und Landschaftsmalern, sowie 
Illustratoren und Autoren von 
Jagdbüchern. Er wurde mehr-
fach international ausgezeich-
net und stellt seine Werke eu-
ropaweit aus. Jörg Mangold ist 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Jagdkultur und Vorsitzen-
der des Ethikrates des Baye-
rischen Jagdverbandes. Zu-
dem fungiert er als Dozent 
für Malerei an der Sommer-
akademie Hohenaschau im 
Chiemgau für die „Pirsch-
Malseminare”. 

HARALDS KLAVINIUS wurde in 
Würzburg geboren und studierte 
Grafik-Design mit Schwerpunkt 
Illustration. Er ist seit 1982 als 
freier Illustrator und Cartoonist 
tätig und seit 1983 Jäger „um 
einen Ausgleich zu seinem ner-
venaufreibenden“ Beruf zu ha-
ben. Haralds Klavinius illustrierte 
Werbe-Kampagnen für British-
Airways, Shell, VW, Franken-
brunnen, Ballistol oder Kodak, 
entwickelt Comicfiguren und 
-geschichten, illustriert Kinder-
spiele und fertigt Zeichnungen 
zu Sachthemen. 1995 begann er 
damit die Schwächen und Eitel-
keiten seiner Mitjäger zum The-
ma seiner Arbeiten zu machen. 
Regelmäßige Veröffentlichungen 
seiner Jagd- und Angel-Car-
toons erscheinen seitdem in eu-
ropäischen Fachzeitschriften 
und beschickt zahlreiche Aus-
stellungen im In- und Ausland. 
Seine satirischen Aquarelle, 
Zeichnungen und Druckgrafiken 
gehören zum festen Programm 
bei jagdlichen Ausstellungen, 
Messen und Veranstaltungen in 
ganz Europa.

Eine lustige Ausstellung im Volkskundlichen Gerätemuseum Bergnersreuth

Humor ist, wenn man trotzdem jagt
Karikaturen und Cartoons von Jörg Mangold und Haralds Klavinius
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Es ist eine echte Herausforde-
rung: Wie lässt sich anlässlich 
des einhundertsten Geburts-
tage das 85-jährige Leben und 
Schaffen des Arzberger Hei-
matforschers  Dr. Friedrich Wil-
helm Singer in einem würdigen 
Rahmen feiern.

Die Dorfgemeinschaft Schlot-
tenhof hat sich nun bereits zum 
zweiten Mal getroffen um ver-
schiedene Möglichkeiten ab-
zuwägen und um einen kleinen 
aber feinen Veranstaltungsrei-
gen zusammenzustellen, ganz 
im Sinne der Bescheidenheit 
Singers. Mit dabei war auch 
der Arzberger Bürgermeister 
Stefan Göcking und Singers 
Sohn Georg, der extra aus 
Weiden angereist war. Dass 
es sich letztendlich die Schlot-
tenhofer auf ihre Fahne 
geschrieben 
haben, sich 
d i e s e s 
Jubi-

läums anzunehmen liegt ganz 
einfach in der Tatsache, das 
Singers Geburtshaus im Orts-
teil Schacht steht 
und bis zur 
Eingemein-
dung nach 
Arzberg im 
Jahr 1978 
zur Ge-
m e i n d e 
Schlotten-
hof gehörte. 
Singer war also 
nicht nur ein bekannter und ge-
schätzter Arzberger, sondern 
vor allem „Schloonhiafa“.

Singer hat neben seiner beruf-
lichen Tätigkeit als praktischer 
Arzt unzählige Schriften ver-
fasst und hat als Heimatfor-
scher und Volkskundler sowohl 
seiner Heimatstadt als auch 
den Nachbargemeinden und 
dem Fichtelgebirge unschätz-
bare Dienste erwiesen und 
viele Türen zur Vergangenheit 
geöffnet und zum Verständ-

nis derselben verholfen. 
Sein Name ist bei-
spielsweise unlösbar 
verbunden mit dem 
„Landbuch der Sech-
sämter“, dem „Arz-

berger Bilderbuch“, der 

„Heimat an der hohen War-
te“ oder der Beilage „Sechs-
ämterland“, die 40 Jahre in der 

Lokalzeitung, den 
„Sechsämter 
N e u e s t e n 

Nachr ich-
ten“, er-

schien und 
es auf 1420 
fortlaufen-
de Seiten 

brachte, voll-
gepackt mit histo-

rischen Fakten. Auch bei den 
heimatkundlichen Berichten im 
Bürgerboten greifen wir häufig 
auf Singersche Quellen zurück. 
Sogar in der Deutschen Nati-
onalbibliothek befinden sich 
27 Schriften von Dr. Friedrich 
Wilhlem Singer als Autor oder 
Co-Autor.

Im Jahr 2007 hat die Stadt 
Arzberg den sanierten alten 
Schulhof in „Fritz-Singer-Park“ 
benannt und davor einen Gra-
nitfindling mit Gedenktafel für 
den geschätzten Sohn der 
Stadt aufgestellt.

Wir werden mit dem Bürger-
boten die Vorbereitungen und 
Veranstaltungen begleiten und 
Sie darüber unterrichten.

2018 hätte der Heimatforscher Dr. Friedrich Wilhelm Singer 100sten Geburtstag gefeiert

Jubiläumsjahr wirft seine Schatten voraus
Dorfgemeinschaft Schlottenhof plant Veranstaltungsreihe

Arg gebeutelter Mann im besten Al-
ter möchte nochmal durchstarten. 
Gesucht wird eine verträgliche SIE, 
gerne jünger (auch Ausländerin). 
Schlaumeierle02@aol.com

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
redaktion@buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!
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Kleinanzeigen

Kontaktanzeige ...

Wir werben für Sie!

Ihre Anzeige im 
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Bereits zum 20. Mal verbrachte 
Familie Kunert aus der Hohen-
staufenstadt Göppingen ihren 
Urlaub im Fichtelgebirge. Die 
treuen Gäste, die bei Anneliese 
Regnet wohnen, sind inzwischen 
richtige Thiersheimfans und ha-
ben sowohl den Gartenmarkt 
als auch die Wirtshausnacht 

besucht. Natürlich stehen auch 
Ausflüge und Wanderungen auf 
dem Programm. Bürgermeister 
Bernd Hofmann bedankte sich 
mit einem Thiersheim-Roman. 
Das Foto zeigt von links Thomas, 
Irene und Klaus Kunert mit Bür-
germeister Bernd Hofmann.

In Thierstein wird derzeit hinter 
verschlossenen Türen gelesen, 
gelernt, ... geprobt. Die Theater-
gruppe des Zentralvereins trifft 
sich zweimal die Woche für die 
Proben zum diesjährigen The-
aterstück „Agentur Manpower“ 
in drei Akten. Parallel dazu wird 
fleißig am Bühnenbild und an den 
Kullissen gearbeitet. Sind diese 
fertiggestellt, können die Laien-
darsteller unter der Leitung von 

Margit Wunderlich und Rosema-
rie Kottus unter reallen Bedin-
gungen weiter proben.

Der Kartenvorverkauf für die bei-
den Aufführungen am 05. und 
12. November jeweils um 20 Uhr 
ist bereits in vollem Gange. Wer 
auch zur „Agentur Manpower“ 
gehen möchten, erhält die Ein-
trittskarten beim Wirt der Gast-
stätte Zentralhalle.

Familie Kunert gefällt es im Fichtelgebirge

20 Urlaube in Thiersheim
Bürgermeister Bernd Hofmann sagt „Danke!“

Die Theatergruppe des Zentralvereins macht es möglich: 

„Agentur Manpower“
„eröffnet“ in Thierstein

HÜBEL-WEIHNACHT
des ATV Höchstädt

Zum zweiten Mal nach 
2014 veranstaltet der ATV 
Höchstädt am Vorabend 
des ersten Advent, Sams-
tag, 26. November, die „Hü-
bel-Weihnacht“.
Beginn ist mit Einbruch der 
Dunkelheit um 16 Uhr. Im 
Felsenrund des Sportparks 
Schlosshügel nahe dem 
Geotop Drachenfels laden 
eine kleine Budenstatt, die 
festlich geschmückte Ju-
gendhütte und offene Feuer 
zum Bummeln, Reden und 
Verweilen ein. Zur ersten 
Auflage vor zwei Jahren ka-
men über 500 Besucher. Die 
Zahl der Fieranten ist be-
grenzt, da es primär um die 
Begegnung der Menschen 
geht. Sie stehen in von der 
Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Buden. Unter an-
derem werden Kräuteröle, 
Schmuck, Adventsgestecke
und Holzarbeiten und na-
türlich leckere Sachen zu 
essen und zu trinken
geboten. Alle Kinder erhal-
ten wieder ein kleines Ge-
schenk.  
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Fortsetzung von Seite 1.

... Ein Hindernis ist vor allem 
die Sprache, aber in diesem 
Fall holt man sich professio-
nelle Unterstützung in Form 
von Übersetzern, ein Hoff-
nungsschimmer ruht auf den 
Kindern. Bereits in der Grund-
schule werden Tschechisch 
Grundkenntnisse vermittelt, 
auch hier finden gegenseitige 
Besuche und ein Austausch 
statt. 

Für die Zukunft wünscht man 
sich weitere gute Zusammen-
arbeit und noch viele gemein-
same Aktivitäten sowohl in Te-
plá als auch in Konnersreuth. 
Im November finden des-
halb Festveranstaltungen zum 
10jährigen Jubiläum sowohl in 
Teplá als auch in Konnersreuth 
statt, wo die partnerschaft-
liche Zusammenarbeit bekräf-
tigt werden soll.

Konnersreuth und Teplá feiern Bündnis

10 Jahre Patenschaft
Ein kurzer historischer Abriss

Stadt und Kloster Teplá (Tepl)
Die tschechische Stadt Teplá, vormals Tepl, liegt 15 Kilometer 
östlich von Marienbad im Tepler Hochland am rechten Ufer des 
gleichnamigen Flusses Teplá und gehört zum Okres (Verwal-
tungskreis) Cheb. Sie ist mit 11.323 Hektar flächenmäßig die 
siebtgrößte Stadt unseres Nachbarlandes.
	 1197 wurde der Ort in einer Besitzaufstellung des 
Gaugrafen Hroznata von Ovenec als zugehörig zum damals noch 
jungen Kloster Tepl erstmals urkundlich erwähnt, das er nach 
einem Gelübde als Ersatz für die Teilnahme an einem Kreuzzug 
nach Jerusalem gestiftet hatte. Das Kloster war im nahen Umfeld 
der westslawischen Burg Schwanberg-Krasikov und durch seine 
Lage im Siedlungsgebiet der westslawischen Choden an der 
Grenze zum Egerland und dem ehemaligen Nordgau (Bayern) mit 
den immer wiederkehrenden Kriegen und Auseinandersetzungen 
in einer schwierigen Mission. Nach der Entvölkerung durch eine 
Pestepedemie holte der damalige Abt des Klosters 1384 deut-
sche Siedler ins Land. Nach mehreren Plünderungen und Brän-
den entstand in Tepl 1503 eine neue Stadtbefestigungsanlage 
mit vier Toren und Türmen. Weitere Stadtbrände, Pestwellen und 
der Dreißigjährige Krieg setzten dem Ort arg zu. Auch das Klos-
ter wurde mehrfach geplündert und zerstört, aber immer wieder 
aufgebaut. Im 19. Jahrhundert wurde die Stadt nahezu komplett 
neu aufgebaut, verlor seine Stadtmauer und Türme und wurde 
zum Handwerkerstädtchen. Nach dem Zusammenbruch der 
Österreich-Ungarischen Monarchie 1918 gehörte die Stadt Tepl 
zur Tschechoslowakei. Die bis zum Zweiten Weltkrieg deutsch-
stämmige Bevölkerung musste 1946 die Stadt verlassen.
	 Einen wirtschaftlichen Aufschwung erfuhr Teplá ab 
1950, als das Klášter (Stift) Teplá eine Kaserne des tschechischen 
Militärs wurde. Die Klosteranlagen des Klášter Teplá wurden 
durch die bis 1978 andauernde militärische Nutzung stark in 
Mitleidenschaft gezogen; Teile der Ausstattung verschwanden. 
Im Jahr 1990, nach der Samtenen Revolution, wurde wieder ein 
Ordenskloster der Prämonstratenser mit einer angeschlossenen 
Herberge errichtet. Seit 2008 ist Klášter Teplá ein Nationales 
Kulturdenkmal Tschechiens.

von links: Bürgermeister Max Bindl (Konnersreuth) und Bürgermeiste-
rin Jana Cizkova (Tepla) feiern gemeinsam die Einweihung  des Parks der 
Freundschaft.
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B Ü R G E R V E R S A M M L U N G
der Marktgemeinde Thiersheim am Mittwoch, 02. November 
2016 um 19.30 Uhr in der Gaststätte Kastaniengarten des TSV 
Thiersheim mit folgender Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Situationsbericht
3. Hochwasserschutz;
    a) Vortrag Herr Reinhard Wesinger, boden:ständig
    b) Vortrag Herr Marco Bernhardt, Wasserwirtschaftsamt Hof
4. Anträge zur Bürgerversammlung

Thiersheim - Bernd Hofmann, 1. Bürgermeister



Eine spannende, abwechs-
lungsreiche Geschichte für die 
ganze Familie, mit Kostümen 
und Bühnenbild wie aus dem 
Bilderbuch und Liedern, die ins 
Ohr gehen.

Hoch im Norden, am Polarkreis 
vergnügen sich Lars, der kleine 
Eisbär und Freund Robbi, die 
Robbe mit Eiskugelweitkullern, 
als zwei Eskimos mit einem 
Schlitten voller Tannenbäume 
eine Rast einlegen. Lars und 
Robbi belauschen die Men-
schen in sicherer Entfernung 
bis sie wieder verschwunden 
sind und finden einen Tannen-
baum, der vom Schlitten gefal-
len ist.

Das Abenteuer beginnt, als die 
Beiden beschließen, heraus-
zufinden, was es mit dem Tan-
nenbaum auf sich hat und was 
eigentlich Weihnachten ist. Na-
nuk, der kleine Schlittenhund, 
der in der Menschenstadt lebt, 
soll ihnen helfen. Bei aller Neu-
gier scheinen die Beiden ganz 
zu vergessen, wie gefährlich es 
für sie in der Menschenstadt 
ist.

Das Wittener Kinder- und Ju-
gendtheater ist ein Theater 
mit Tradition: 1979 gegründet 
geht es seither regelmäßig im 
deutschsprachigen Raum auf 
Tournee.

Schwerpunkte der Arbeit sind 
einerseits Adaptionen bekann-
ter Bilder- und Kinderbücher. 
Diese Dramatisierungen folgen 
der Zielsetzung, den jeweiligen 
Autoren gerecht zu werden und 
ebenso unsere Handschrift zu 
zeigen.

Zweiter Schwerpunkt ist die 
Dramatisierung bekannter und 
unbekannter Märchen, sie zu 
„entstauben“, ohne sie sprach-
lich und inhaltlich zu entstellen.

Die Aufführung findet am 01. 
Dezember um 16 Uhr um Fest-
saal der Bergbräu statt, Einlass 
ist ab 15.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 8 Euro.

Der Karten-Vorverkauf hat be-
reits begonnen. Also schnell 
die Plätze für die ganze Familie 
sichern.

Frohe Weihnachten,

Kleiner Eisbär
Am 01.12. auf der Bühne der Arzberger Bergbräu

	 	 Kulturhammer
	 	  Kaiserhammer

Sonntag, 06. November, 15 Uhr - EUR 8,- / 5,-

Familientheater der Studiobühne Bayreuth: 
Der kleine Prinz 

Es spielen:
Birgit Franz, Frank Joseph Maisel, Sabrina Schmitt

„Der kleine Prinz“ gehört zu 
den großen Geschichten der 
Weltliteratur. Es ist die Ge-
schichte von Abenteuer, Tren-
nung, Tod und einer tiefen 
Freundschaft, wie man sie nur 
selten erlebt. Der kleine Prinz 
ist vom Himmel gefallen. Er 
kommt vom Planeten B 612. 
Seine Reise führt ihn zu sieben Planeten, zu den seltsamsten 
Menschen und Wesen, zuletzt auf die Erde, wo er in der Wüs-
te Sahara auf einen abgestürzten Piloten trifft, der versucht, 
sein Flugzeug zu reparieren. Der Pilot will zurück nach Frank-
reich, der kleine Prinz zurück zu seiner Rose. Aber wie kann 
das gehen? Das bekannteste Werk von Antoine de Saint- 
Exupéry aus dem Jahr 1943 ist ein Plädoyer für Freundschaft 
und Menschlichkeit, das Zuschauer jeden Alters berührt. 
Spieldauer ca. 70 Minuten. Für Kinder und Erwachsene ab 
6. Keine Pause.

Freitag, 11. November, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Eva Eiselt:
„Neurosen und andere Blumen“ 

Kabarett

Eva Eiselt ist eine Wucht, ei-
ne Vollblutkomödiantin reins-
ten Wassers. In ihrem dritten 
Kabarett-Solo begeistert sie 
klug und charmant mit erfri-
schendem Witz, messerscharf 
pointierten Texten und ent-
larvenden Typendarstellun-
gen. Virtuos in Szene gesetzt 
entspinnt sich entlang der Irrungen und Wirrungen unse-
res postmodernen Lebens eine abendfüllende Geschichte 
zwischen digitalen Abgründen, handfesten Desastern und 
urkomischen und absurden Momenten. Eva Eiselt ist der 
marketing-unverdorbene Rohdiamant der Kleinkunstszene – 
aber sie trägt es mit Fassung. Schöne Vorstellung! Muss man 
gesehen haben.
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Di.,		 01.11.	 Museumsfahrt nach Zwickau
			   ............ins Horchmuseum und VW-Werk Mosel
			   ............FGV/ Werner Tröger
		  -	 Gottesdienst zu Allerheiligen
			   ............10:30 - Kath. Kirche
		  -	 Gräbersegnung
			   ............13:30 - Friedhof Arzberg
		  -	 Gemütlicher Nachmittag
			   ............14:00 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Frauenbegegnungskreis
		  -	 Gräbersegnung
			   ............15:00 - Friedhof Seußen
Fr.,		 04.11.	 Sankt-Martins-Gottesdienst mit den Kindergärten
			   ............16:00 - Ev. Kirche Maria Magdalena
			   ............Evang. Kirchengemeinde
		  -	 Preisskat des 1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
			   ............19:00 - Bergbräu
Sa.,	 05.11.	 Ausstellung: „Humor ist wenn man trotzdem jagt“ - 
			   ............Karikaturen und Bilder von Harald Klavinius 
			   ............und Dr. Jörg Mangold in Kooperation mit der 
			   ............Bayerischen Akademie für Jagd und Natur 
			   ............Wunsiedel und dem Fränkischen
			   ............Freilandmuseum Bad Windsheim
			   ............Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 Schlachtschüssel Romme / Schlachtschüssel Skat
			   ............13:00 - TSV Sportheim Seußen
			   ............Skat- und Rommefreunde „Risiko“ Seußen
		  -	 Hubertusmesse
			   ............18:30 - Kath. Kirche
		  -	 Preisrommee des 1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
			   ............19:00 - Bergbräu

Mo.,	 07.11.	 Stammtisch
			   ............19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Di.,		 08.11.	 Plauderstündchen
			   ............14:30 - Jugendheim Seußen
			   ............Ökum. Frauenkreis Seußen
Fr.,		 11.11.	 St. Martins Andacht mit anschl. Feier
			   ............17:00 - Dr. Fritz Singer-Park
			   ............Kath. Pfarrgemeinde und KiTa Marienheim
		  -	 Kabarett „Schmutzige Wäsche - Die Satire WG“ 
			   ............Einlass ab 19.00 Uhr - Eintritt 12,00 €
			   ............Vorverkauf bei der Stadt Arzberg
			   ............20:00 - Festsaal Bergbräu
So.,	 13.11.	 Gottesdienst zum Volkstrauertag mit den Vereinen
			   ............09:30 - Evang. Kirche Gustav-Adolf Seußen
			   ............Evangelische Kirchengemeinde Seußen
		  -	 Kirchweih-Gottesdienst
			   ............und Gottesdienst zum Volkstrauertag
			   ............mit den Vereinen
			   ............10:00 - Evang. Kirche Maria-Magdalena 
		  -	 Kirchweih-Gottesdienst mit Kirchenchor
			   ............10:30 - Kath. Kirche
Mo.,	 14.11.	 Kirchweihausklang im Wächterhaus
			   ............FGV/ Fam. Arlt

Di.,		 15.11.	 Bibelkreis
			   ............19:30 - Kath. Pfarrgemeinde
Mi.,	 16.11.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel. Anm. unter 09233/404-16 erforderlich!
		  -	 Ökumenischer Kinderbibeltag
			   ............08:00 - Grundschule Arzberg
			   ............Ev. und Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 Caritas-Sprechstunde
			   ............16:00 - Kath. Pfarrhaus
Do.,	 17.11.	 Jahresrückblick und Programmplanung für 2017
			   ............20:00 - Jugendheim Seußen
			   ............Ökumen. Frauenkreis Seußen
Fr.,		 18.11.	 Ministrantenfahrt
			   ............zur Nacht der Lichter in Regengsburg
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
 		  -	 Schlachtschüsselessen 
			   ............17:00 - im Siedlerheim
			   ............Siedlerverein Arzberg
Sa.,	 19.11.	 Jahreshauptversammlung
			   ............19:30 - TSV-Heim Seußen
			   ............FFW Seußen
So.,	 20.11.	 Adventsstimmung
			   ............14:30 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kirchbergtreff
Do.,	 24.11.	 Brotbacktag
			   ............Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 Bibelgesprächskreis
			   ............19:30 - Evang. Gemeindehaus
Fr.,		 25.11.	 Adventskranz binden
			   ............19:00 - Siedlerheim
			   ............Siedlerverein Arzberg/Frauengruppe
Sa.,	 26.11.	 „Advent“
			   ............10:30 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Kirchenkids
		  -	 Adventsfeier
			   ............14:00 - Schützenhaus
			   ............Soldatenkameradschaft 1872 Arzberg u.U.
		  -	 Preisrommee des 1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
			   ............19:00 - Bergbräu
		  -	 Weihnachtsfeier
			   ............19:30 - Gasthof Zur Krone Seußen
			   ............Soldatenkameradschaft Seußen
So.,	 27.11.	 Gottesdienst mit Segnung des Adventskranzes
			   ............10:30 - Kath. Kirche
		  -	 „Café Brot für die Welt“
			   ............14:00 - Evang. Gemeindehaus
		  -	 Weihnachtsmarkt
			   ............14:00-20:00 - Innenstadt
		  -	 Weihnachtsmarkt
			   ............15:00 - Am Dorfplatz Seußen
			   ............Dorfgemeinschaft Seußen
Di.,		 29.11.	 Bibelkreis
			   ............19:30 - Kath. Pfarramt
Mi.,	 30.11.	 CVJM-Adventsandacht
			   ............19:00 - Evang. Gemeindehaus
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Di.,		 01.11.	 kath. Kirche: Gräbersegnung Allerheiligen
			   ............14.00 Uhr Sdg. / 14.45 Uhr Hbg.
Mi.,	 02.11.	 CSU.Hbg: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gasthof Ritterschänke
Sa.,	 05.11.	 FCH: Kleinkunstabend
			   ............Gaststätte Haidhölzl
	 -		  ev. Kirche Hbg+Sdg: gem. Abendgottesdienst
			   ............17.30 Uhr, ev. Kirche Sdg.
So.,	 06.11.	 FFW.Nhs: Laternenumzug
			   ............16.30 Uhr, Gerätehaus Nhs.
Di.,		 08.11.	 SPD.Hbg: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr, Gasthaus Ratsstüberl
		  -	 VHS: Vortrag „Kuba“
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Singer
		  -	 kath. Kirche: Seniorenkreis
			   ............14.30 Uhr
Mi.,	 09.11.	 kath.+ev. Kirche: ökum. Männerkreis
			   ............19.30 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
Fr.,		 11.11.	 Elisabeth-Kinderhaus:
			   ............Martinsfest
Sa.,	 12.11.	 FGV.Hbg:
			   ............Zoiglwanderung
So.,	 13.11.	 Volkstrauertag
Mo.,	 14.11.	 FFW.Hbg:
			   ............Kinderfeuerwehr
Mi.,	 16.11.	 ev. Kirche Hbg: Abendgottesdienst
			   ............Buß- und Bettag

Fr.,		 18.11.	 SPD.Hbg: Rommé-Turnier
			   ............19.00 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
Sa.,	 19.11.	 kath. Kirche: Pfarrfamilienabend
			   ............17.30 Uhr, Christkönig im kath. Pfarrheim
So.,	 20.11.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Ewigkeitssonntag
Di.,		 22.11.	 VHS: Vortrag „Nordkorea und die Mongolei“
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Singer
Fr.,		 25.11.	 FVV: Monatsversammlung
			   ............20.00 Uhr, Gasthaus Egertal
		  -	 Versicherung:
			   ............Ausschusssitzung
Sa.,	 26.11.	 SG 1898: Nussschießen
			   ............ab 18.00 Uhr
		  -	 FFW.Nhs: Weihnachtsfeier/Jahresabschluss
			   ............18.00 Uhr
So.,	 27.11.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Gemeindenachmittag 1. Advent
Mo.,	 28.11.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Theatergruppe

Mo.,	 07.11.	 Freie Wähler
			   ............Jahreshauptversammlung, 19:30 Uhr
			   ............Gasthof Reichsadler
Mi.,	 09.11.	 ATV Höchstädt
			   ............Monatssitzung, 19:30 Uhr
			   ............Berggaststätte Schlosshügel
Do.,	 10.11.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung, 19:30 Uhr
			   ............Berggaststätte Schlosshügel
		  -	 Rentensprechtag
			   ............VG Thiersheim, tel. Anmeldung erforderlich

Fr.,		 11.11.	 Ev. Kindertagesstätte
			   ............Martinsumzug
		  -	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Martinsandacht, 17:00 Uhr
		  -	 SPD Ortsverein
			   ............Preisschafkopf, 19:30 Uhr
			   ............Berggaststätte Schlosshügel
Sa.,	 12.11.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Friedhofsaktion, 10:00 Uhr
		  -	 Ev. Kirchengemeinde - Jungschar
			   ............Pfarrscheune Thierstein, 15:00 Uhr
		  -	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Gruppenversammlung, 19:30 Uhr
So.,	 13.11.	 Volkstrauertag - Gedenkfeier
			   ............im Anschluss an den Gottesdienst
			   ............am Ehrenmal an der Evang. Kirche
Mi.,	 16.11.	 FGV Höchstädt
			   ............FGV-Treff Gasthof „Einhorn“, 20 Uhr
Fr.,		 18.11.	 Bürgerversammlung
			   ............Saal des Gasthofs Reichsadler, 19:30 Uhr
Sa.,	 19.11.	 ATV Höchstädt
			   ............Herbst-Arbeitseinsatz, 9:30 Uhr
			   ............Sportpark Schlosshügel
		  -	 Geselligkeitsverein Frohsinn
			   ............Vereinsabend, 18:30 Uhr
			   ............Gasthof Rotes Ross
Fr.,		 25.11.	 CSU-Ortsverband
			   ............Preisschafkopf, 19:00 Uhr
			   ............Gasthof Einhorn
Sa.,	 26.11.	 ATV Höchstädt
			   ............2. Hüblweihnacht 18.00 Uhr
		  -	 Geselligkeitsverein Frohsinn
			   ............Christbaumaufstellen, 14:00 Uhr
			   ............Schloßplatz
So.,	 27.11.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Cafe Pfarrstall, 13:30 Uhr
			   ............Pfarrstall Höchstädt
Mo.,	 28.11.	 Ev. Kirchengemeinde - Jugendgruppe „Youtreff“
			   ............Plätzchenbacken; 18:30 Uhr
			   ............Pfarrstall Höchstädt
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Fr.,		 18.11.	 Gottesdienst in der Pfarrkirche, 19 Uhr
			   ............um die Seligsprechung Therese Neumann
			   ............mit anschl. Lichterprozession zum Grab

Do.,	 24.11.	 Bürgerversammlung
			   ............19:30 Uhr, Gasthof Schiml
Fr.,		 25.11.	 Burschenverein und  Lebenshilfe; Theateraufführung  
			   ............19 Uhr  im Schiml Saal
So.,	 27.11.	 Burschenverein und  Lebenshilfe; Theateraufführung  
			   ............19 Uhr  im Schiml Saal

Di.,		 01.11.	 kath. Kirche: Gräbersegnung Allerheiligen
			   ............14.00 Uhr Sdg. / 14.45 Uhr Hbg.
Fr.,		 04.11.	 OGV.Sdg:
			   ............Mitgliederversammlung
Sa.,	 05.11.	 ev. Kirche Hbg+Sdg: gem. Abendgottesdienst
			   ............17.30 Uhr, ev. Kirche Sdg.
Di.,		 08.11.	 VHS: Vortrag „Kuba“
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Singer
		  -	 kath. Kirche: Seniorenkreis
			   ............14.30 Uhr
Mi.,	 09.11.	 kath.+ev. Kirche: ökum. Männerkreis
			   ............19.30 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
Fr.,		 11.11.	 ev. Kirche Sdg:
			   ............St. Martinsumzug
		  -	 TSV: Rathaussturm FaGe Rot-Weiß
			   ............19.11. Uhr, Rathaus Sdg.

So.,	 13.11.	 Volkstrauertag
Di.,		 15.11.	 Bürgerversammlung in Schirnding
Sa.,	 19.11.	 FGV.Sdg: Abschlusswanderung nach Seedorf
			   ............mit Einkehr, 15.00 Uhr
		  -	 TSV: Preisschafkopf
			   ............14.00 Uhr, TSV-Heim
		  -	 kath. Kirche: Pfarrfamilienabend
			   ............17.30 Uhr, Christkönig im kath. Pfarrheim

Di.,		 22.11.	 VHS: Vortrag „Nordkorea und die Mongolei“
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Singer
Do.,	 24.11.	 OGV.Sdg: Hutza-Abend
			   ............mit Adventskranzbinden
Sa.,	 26.11.	 FFW.Sdg:
			   ............Jahresabschlussfeier
		  -	 Geselligkeitsverein:
			   ............Weihnachtsfeier
So.,	 27.11.	 ev. Kirche Sdg: „Brot für die Welt“-Essen
			   ............ab 11.15 Uhr, ev. Gemeindehaus

VERANSTALTUNGSKALENDER 9

Konnersreuth Schirnding

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden viele 
Inhalte auf facebook veröffentlicht. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de



Sa.,	 05.11.	 1. Theateraufführung	
			   ............Zentralverein Thierstein e. V. 
Mo.,	 07.11.	 19:30 - Versammlung der Vereinsvorsitzenden	
			   ............Markt Thierstein 
Di.,		 08.11.	 09:00 - Pfarrscheunenfrühstück Thierstein	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 		
			   19:00 - Offene Vorstandssitzung
			   ............mit anschließendem Bürgerstammtisch	
			   ............Gasthaus „Scharfes Eck“ Schwarzenhammer 
Do.,	 10.11.	 09:00 - Außensprechtage AUTKOM Oberfranken	
			   ............Landratsamt Hof - Beratung für Menschen
			   ............mit Autismus (auch ohne Diagnose), Eltern,
			   ............Bezugspersonen und Fachkräfte. Die
			   ............Beratung ist vertraulich und kostenlos. Wir
			   ............bitten um telefonische Terminvereinbarung
			   ............unter 09572/609 66-0
		  -	 14:00 - Rentenberatung	
			   ............Rathaus Thiersheim 

Fr.,		 11.11.	 17:00 - Martinsandacht	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Sa.,	 12.11.	 10:00 - Friedhofsaktion	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
		  -	 15:00 - Jungschar Thierstein	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
		  -	 Schlachtschüsselessen	
			   ............Schützenverein Freischütz Pfannenstiel 
		  -	 2. Theateraufführung	
			   ............Zentralverein Thierstein e. V. 
So.,	 13.11.	 Volkstrauertag					   
			   ............im Anschluss an den Gottesdienst
			   ............am Ehrenmal bei der Evang. Kirche.
		  -	 Kaffeenachmittag	
			   ............In der Pfarrscheune 
Do.,	 17.11.	 19:30 - Gemeinderatssitzung	
			   ............Markt Thierstein 
Sa.,	 19.11.	 Griechischer Abend	
			   ............Gaststätte „Zur Burg“ 
Di.,		 22.11.	 09:00 - Pfarrscheunenfrühstück Thierstein	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
		  -	 20:00 - KV Thierstein	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Fr.,		 25.11.	 19:30 - Hutzenabend	
			   ............FGV-Heim 
Sa.,	 26.11.	 14:00 - Adventsnachmittag	
			   ............Gaststätte Zentralhalle 
So.,	 27.11.	 16:00 - Adventskonzert
			   ............mit Gesangsverein und Quintessenz	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
		  -	 1. Advent
			   ............Weihnachtsbaum 
Mo.,	 28.11.	 18:30 - Youtreff Höchstädt
			   ............Plätzchenbacken

Mi.,	 02.11.	 Marktgemeinde:
			   ............Bürgerversammlung
Di.,		 08.11.	 Bienenzuchtverein:
			   ............Apitherapie
Do.,	 10.11.	 Deutsche Rentenversicherung:
			   ............Sprechtag (tel. Voranmeldung notwendig)

Fr.,		 11.11.	 Evang.-Kath. Ökumene:
			   ............Martinsfest mit Laternenumzug, 17:00 Uhr
Sa.,	 12.11.	 Geflügelzuchtverein:
		  - 13.11.	............Vereinsgeflügelschau, TSV Turnhalle
		  12.11.	 FFW Kothigenbibersbach:
		  - 14.11.	............Kirchweih
So.,	 13.11.	 Volkstrauertag
			   ............am Ehrenmal am Marktplatz
Di.,		 15.11.	 Marktgemeinde:
			   ............Gemeinderatssitzung
Mi.,	 16.11.	 Evang.-Kath. Ökumene:
			   ............Kinderbibeltag, 09.30 Uhr
		  -	 Evang. Kirchengemeinde:
			   ............Beicht-Abendgottesdienst
			   ............mit Hl. Abendmahl, 19:30 Uhr
Do.,	 17.11.	 FGV Thiersheim:
			   ............Wanderung mit Gerhard Schmidt

Fr.,		 18.11.	 Modern Earl - Konzert 
			   ............Thorndal-Club, Thiersheim
			   ............Konzertbeginn 20.30 Uhr
Di.,		 22.11.	 Obst- und Gartenbauverein:
			   ............Adventskranzbinden
			   ............im Evang. Gemeindesaal
Do.,	 24.11.	 Schachverein:
			   ............Vereins-Schnellschachturnier, 19:30 Uhr
So.,	 27.11.	 Kath. Pfarrgemeinde:
			   ............Adventsfeier der Pfarrgemeinde, 14.00 Uhr

 ThiersteinThiersheim
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Am Sonntag, 27. November, 
dem ersten Advent, ist Weih-
nachtsmarkt in Arzberg. Und 
schon jetzt, einen Monat vor-
her, steht ein umfangreiches 
Angebot und Programm. Weit 
über 20 Fieranten, Vereine 
und Gewerbetreibende haben 
ihre Teilnahme zugesagt und 
werden sich mit einem zur 

Jahreszeit passenden Waren-, 
Speisen- und Getränkeange-
bot sowie Aktionen beteiligen. 
Ein stimmungsvolles Rahmen-
programm wird während des 
ganzen Markttages für Unter-
haltung und besinnliche Mo-
mente sorgen. Zudem haben 
die Arzberger Geschäfte von 
12.30 bis 17.30 Uhr geöffnet 
und laden zum entspannten 
Weihnachtsshopping ein.
	 Der Arzberger Weih-
nachtsmarkt ist ein fester Be-
standteil im Veranstaltungska-
lender der Stadt, beliebt bei Alt 
und Jung und bei Besuchern 

aus Nah und Fern. Heuer findet 
er am ersten Advent, dem 27. 
November, von 14 bis 20 Uhr 
statt. Die Läden haben bereits 
ab 12.30 Uhr geöffnet. Zen-
trales Ereignis des Tages ist 
wie immer die Einschaltung der 
Weihnachtsbeleuchtung nach 
Einbruch der Dämmerung und 
der anschließende Besuch des 
Nikolaus’ mit einem prall ge-
füllten Sack voller Geschenke 
für die Kinder.
	 In den Buden, die zum 
Weihnachtsmarkt auf dem 
Marktplatz über die Verbin-
dungsstraßen zum Maxplatz 
und bis hin zur Einmündung 
der Thiersheimer Straße im 
Hof des Kreativladens “Glück-
lichSachen” angesiedelt sind, 
wird es ein vielfältiges Angebot 
geben. Es sind Händler da, die 
Kräuter und Gewürze, Süßig-
keiten, Holzfiguren, Strickwa-
ren, Kerzen, weihnachtliche 
Dekoration und mehr dabei 
haben. Vor der VR-Bank hat 
der Christbaumverkauf  seinen 
angestammten Platz. Ganz auf 
die “staade Zeit” sind Speisen 
und Getränke zugeschnitten: 
geräucherter Fisch, leckere 
Scherer-Bratwürste oder eine 
“Weihnachtsgans to go”, ser-
viert vom “Bergbräu”-Team. 
Kaffee und Kuchen gibt es am 
Stand von “Wir für Arzberg”, an 
Glühwein wird es auch nicht 
mangeln, und das Team der 
GlücklichSachen lädt im stim-
mungsvollen Ambiente im Hof 
neben dem Laden ebenfalls 
wieder zum lukullisch-gesel-
ligen Beisammensein ein.
	 Um 17 Uhr konzentriert 
sich das Geschehen auf dem 
Marktplatz. Bürgermeister 
Stefan Göcking wird die Weih-
nachtsbeleuchtung einschal-
ten, die dann in den folgenden 
Wochen bis ins Neue Jahr hi-
nein über den Straßen der In-
nenstadt strahlt. Das ist auch 
heuer wieder das Einsatzsi-
gnal für einen ganz besonde-
ren Gast auf dem Arzberger 

Weihnachtsmarkt: Angelockt 
vom Lichterglanz wird der Ni-
kolaus mit Geschenken für die 
kleinen Besucher erscheinen. 
Eine weitere Darbietung im 
Rahmenprogramm des dies-
jährigen Weihnachtsmarktes 
wird den glitzernden Girlanden 
über den Straßen jedoch für 
den Moment gleich nochmal 
im wahrsten Sinne des Wortes 
“die Schau” stehlen. Auf dem 
Maxplatz dürfen die Besucher 
zum Ausklang des Markttages 
nämlich eine “heiße” Feuer-
show erleben.
	 Bereits ab 12.30 Uhr ha-
ben die Geschäfte geöffnet. 
Mit diesem verkaufsoffenen 
Sonntag anlässlich des Weih-
nachtsmarktes fällt gleichzeitig 
der Startschuss für die Aktion 
“Der lange Donnerstag im Ad-
vent”, mit der die Arzberger Lä-
den vier Wochen lang gemein-
schaftlich zum abendlichen 
Weihnachtsbummel einladen.
 
Interessierte, die sich dem 

Arzberger Weihnachtsmarkt 
als Händler oder mit Darbie-
tungen im Rahmenprogramm 
anschließen möchten, wenden 
sich unter 09233/404-18 an die 
Stadtverwaltung.

Die Vorbereitungen für den

Arzberger Weihnachtsmarkt am 1. Advent
laufen auf Hochtouren

Der BÜRGER-Bote
Mit aktuellen Meldungen auch unter

facebook.com/BuergerboteTe
xt
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Einen Kochkurs mit leckeren 
Gerichten, die mit Bier zuberei-
tet werden bietet Beate Roth 
zum 500-jährigen Jubiläum des 
Reinheitsgebotes als besonders 
Schmankerl im Gerätemuseum 
an.
Seit langem ist bekannt, dass 
Gerichte nicht nur mit Wein, son-
dern auch mit Bier zubereitet 
hervorragend schmecken. Der 
verwendete Gerstensaft stammt 
natürlich aus den Brauereien im 
FichtelgeBIERge. Auch 
hier gibt es sicher 
für den einen oder 
anderen Neues zu 
entdecken.
Es wird ein kom-
plettes Menü 
aus und mit Bier 
gekocht und geba-
cken. Genauestens 
wird erklärt, wie sie mit 
den feinen Noten des Bieres die 
Aromen der Gerichte unterstütz-
ten können. Außer Vorspeise, 
Suppe, Hauptgang und Geba-
ckenem steht auch ein ausgefal-
lener Nachtisch mit Bier auf dem 
Programm. Überraschungen für 
Kopf und Gaumen sind vorpro-
grammiert. Und wenn alles fertig 
ist, werden die Teilnehmer in der 
gewohnt fröhlichen Runde fest-
stellen, wie gut das eigens kre-
ierte Biermenü schmeckt!

Prost- Mahlzeit! !

Der Kochkurs findet am 13. 
November von 14-17 Uhr im 
Volkskundlichen Gerätemuseum 
Arzberg-Bergnersreuth statt und 
kostet EUR 30,-. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Anmeldungen 
im Gerätemuseum unter der Tele-
fonnummer 09233-5225.

Zur Kursleiterin: 
Beate Roth, zertifizierte Wildk-
räuter-Köchin ist mittlerweile in 
ganz Deutschland unterwegs um 

ihr Wissen um regionale 
Küche in Kursen und 

Veranstaltungen zu 
präsentieren. Sie 
entwickelt stän-
dig neue Ideen 
und versteht es 
hervorragend hi-

storische Rezepte 
in unsere Zeit um-

zuinterpretieren. Beate 
Roth engagiert sich bei der 

„Genussregion Oberfranken“. Mit 
ihren Gerichten nach Jean Paul 
hat sie nicht nur den Bayerischen 
Landtag bekocht. Ihre Rezepte 
erschienen zu dem in vielen 
Kochbüchern, Zeitschriften und 
im Fernsehen. Beate Roth und ihr 
Beitrag in der Publikation „Fich-
telgeBierge“- Geschichte(n) rund 
ums Bier zum Thema Kochen mit 
Bier. 

Weitere Infos zu Beate Roth fin-
den Sie unter. www.beate-roth.de

Kochkurs

Hopfen & Malz
Kochen mit Bier
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B Ü R G E R V E R S A M M L U N G
Der Marktgemeinde Schirnding am Dienstag, den 15. Novem-
ber 2016 um 19.00 Uhr in der Gemeindehalle Schirnding

Hiermit ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Schirnding gem. Art. 18 der Gemeindeordnung freundliche 
Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Bürgermeisterin
2. Rechenschaftsbericht der Bürgermeisterin 
3. Projekt Energiecoaching für Gemeinden
4. Verschiedenes

Schirnding - Karin Fleischer, 1. Bürgermeisterin



Erster Bürgermeister Stefan Gö-
cking konnte Frau Nicole Weid 
als neue Kraft in der Stadtbüche-
rei Arzberg begrüßen. Frau Weid 
wird sich neben der Büchereilei-
terin Ute Pausch um die Belange 
der Besucher kümmern und ist 
derzeit immer montags in der Bü-
cherei anzutreffen.

In diesem Zusammenhang stell-
ten Bürgermeister Stefan Gö-
cking und Ute Pausch die neuen 
EDV-Leserausweise im Scheck-
kartenformat vor. Die Neuauflage 
der Ausweise konnte mit Hilfe der 
finanziellen Unterstützung durch 
den Betreiber der Gaststätte 
„Bergbräu“ erfolgen.

Aus der Stadtbücherei Arzberg

Neue Mitarbeiterin
und neue EDV-Leserausweise
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von links: Manfred Spörrer (Gaststätte Bergbräu), Ute Pausch, die neue 
Mitarbeiterin Nicole Weid und Erster Bürgermeister Stefan Göcking
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ARZBERG: Am Dienstag, 
08.11. findet mit Kerstin Pittroff-
Wunderlich der Vortrag „Erkäl-
tungen natürlich behandeln“ 
um 19 Uhr im vhs-Raum der 
Bergbräu statt. Wir erarbeiten 
die Herstellung von Aufgüssen, 
Wickeln, Salben und Bädern zur 
Anwendung bei verschiedenen 
Symptomen (Schnupfen, Hu-
sten, Fieber, Magen-Darm u.a.) 
zur Linderung für Erwachsene 
und Kinder.
	 „WingTsun – für Kinder 
von 11 bis 16 Jahren“ beginnt 
mittwochs, 16 - 17 Uhr, 4x, ab 
09.11. mit Michael Stopp. 
Dieser Kurs bietet realis-
tische Selbstverteidigung 
und Selbstbehauptung, 
die für jeden funktioniert, 
ohne sich auf seine Kör-
perkraft verlassen zu 
müssen oder zu wollen. 
WingTsun ist eine persön-
liche Weiterentwicklung. Durch 
das natürliche Bewegungskon-
zept wirkt sich WingTsun posi-
tiv auf den Bewegungsapparat 
und auf die Gesundheit aus. 
Dadurch erreicht man eine bes-
sere Lebensqualität. Es ist da-
her der perfekte Ausgleich zu 
fehlender oder einseitiger Be-
wegung, Stress, Mobbing. Es 
ist vielfältig, macht Spaß und ist 
für alle Altersgruppen gleicher-
maßen geeignet.
	 Tanja Meier hält am Mitt-
woch, 23.11. von 19 - 22 Uhr 
den Kurs „Dein Parfüm“. Inne-
re Schönheit ist nicht sichtbar, 
man fühlt sie. Ein Duft ist ein 
eben solches Phänomen. Man 
nimmt ihn wahr – fein oder in-
tensiv, schüchtern oder provo-
kant. Ein Lufthauch vermag es, 
uns innerhalb von Sekunden-
bruchteilen um Jahre zurück zu 
versetzen oder in ferne Länder 
zu entführen. Vor unserem in-
neren Auge entstehen Bilder, 
die wir mit diesem Duft verbin-
den – eine Reise, Feste, Emoti-
onen. Ein Parfüm kann unsere 
Persönlichkeit unterstreichen 
oder ihr eine völlig neue Facette 

verleihen. In diesem Kurs wird 
Ihnen die Komplexität einer 
Duftmischung näher gebracht.
	 Am Donnerstag, 01.12. 
findet im Filmraum der Maximi-
lian-von-Bauernfeind-Grund-
schule der Vortrag „Mit Bus 
und Schiff ans Nordkap und zu 
den Lofoten“ mit Horst Schle-
gel statt. Die Dia- und Video-
Reise führt über Travemünde, 
Kopenhagen, Stockholm bis 
ans Nordkap. Bei Rovaniemi 
besuchen wir das Weihnachts-
manndorf. Nach der Polarkreis-
taufe geht es durch die Hurti-

gruten und einer Inselrundfahrt 
durch die Lofoten vorbei an 
Trontheim ins Oppland. Die 
Rückfahrt erfolgt über Oslo am 
Skagerrak entlang zurück nach 
Schweden und zur Fähre nach 
Trelleborg. Ein persönlicher 
Reisebericht mit vielen atem-
beraubenden Fotos.

HÖCHSTÄDT: Die kalte Jah-
reszeit ist eine Herausforde-
rung für das lmmunsystem. Die 
Tage werden kürzer, kälter und 
feuchter und die Anfälligkeit für 
Erkältungskrankheiten steigt. 
Im Kurs „Schüsslerkuren in der 
kalten Jahreszeit“ bekommen 
Sie einen Überblick über de-
ren Einsatz als vor beugende 
Maßnahme in Form von Kur
anwendungen. Eine vorbeu-
gende Kur kann den Körper un-
terstützen, fit durch den Winter 
zu kommen. Der Kurs findet in 
der Schule in Höchstädt am 
Donnerstag, 10.11. von 19:30 
Uhr bis 21 Uhr unter der Lei-
tung von Isabella Berger statt. 
Anmeldeschluss ist der 7. No-
vember.

SCHIRNDING/HOHENBERG:
Am Dienstag, 08.11. um 19.30 
Uhr gibt es im Gasthaus Sin-
ger, Hohenberger Str. 14, einen 
Ausflug nach „Kuba – Karibik 
und Sozialismus“. Mit Sigrid 
Wolf-Feix erlebt der Zuschau-
er eine fast 8000 km lange Bil-
derreise durch Kuba. Sie ent-
führt in die schönste Stadt der 
Karibik, nach Havanna, ins ro-
mantische Tal von Vinales zu 
kleinen Hütten zwischen Ta-
bakfeldern und roter Erde und 
zu Mangroven- und Sumpf-
landschaften mit Krokodilen 

und Seevögeln. Koloniale 
Städte wie Trinidad und 
Sancti Spiritus wechseln 
sich ab mit einsamen, wil-
den Gebirgslandschaften, 
Zuckerrohrfeldern, beein-
druckenden Aussichts-
punkten und palmenge-
säumten Traumstränden. 

“Diese Insel ist wohl eine der 
schönsten, die Menschenau-
gen je gesehen haben”. Mit die-

sen Worten pries Kolumbus die 
Insel. Ihm folgten Piraten, Sied-
ler, Forschungsreisende, Aben-
teurer und nordamerikanische 
Kolonisten. Später zog es die 
Reichen und Schönen der in-
ternationalen High Society ins 
Land.
	 „Nordkorea und die Mon-
golei“ kann man am Dienstag, 
22.11. um 19.30 Uhr im Gast-
haus Singer, Hohenberger Str. 
14, erleben. Das kommuni-
stische Nordkorea versucht 
seinen eigenen, nicht immer 
leichten Weg zu gehen.
Die Mongolei hat dagegen 
nach dem Zerfall des Kommu-
nismus und dem Abzug der so-
wjetischen Truppen, 800 Jahre 
nach Dschingis Khan, viel Auf-
schwung erlebt. Joachim Leit-
hoff zeigt die Einzigartigkeit 
dieses Stücks Erde.
 	 Die Zumba-Kids (4 - 7 
Jahre) treffen sich dienstags 
von 15:15 Uhr bis 16 Uhr ab 
08. 11. (5x) in der Hohenberger 

Die Volkshochschule lädt zum Mitmachen ein

Start in ein neues Semester
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B Ü R G E R V E R S A M M L U N G
Die Bürgerversammlung der Gemeinde Höchstädt im Fichtel-
gebirge findet am Freitag, 18. November, um 19.30 Uhr in der 
Bugatti-Bar statt.
Auf der Tagesordnung stehen neben dem Jahresbericht über 
getätigte Baumaßnahmen unter anderen die Gewinnerehrung 
des diesjährigen Blumenschmuck-Wettbewerbs sowie eine 
Bilderpräsentation aus dem Gemeindeleben.
Wünsche und Anträge können bei der Gemeinde Höchstädt 
bis Freitag, 11. November, eingereicht werden.



Turnhalle. Bei Zumba Kids geht 
es hauptsachlich um Spaß an 
der Bewegung und Freude am 
Tanzen. Es werden kleine Cho-
reographien entstehen, die sehr 
einfach sind und die Kinder 
motivieren. Selbstvertrauen, 
sportliche Ausdauer, Koordina-
tion und Gleichgewicht werden 
gestärkt und vieles mehr. Der 
Kurs ist sowohl für Mädchen 
als auch für Jungs gedacht. Die 
Leitung hat Sandra Steibel.
	 Wie man Filzpantoffeln 
selbst macht kann man am 
Freitag, 04.11. von 18 - 22 Uhr 
in der Gemeindehalle Schirn-
ding, Kirchberg 4, bei Christa 
Frank erlernen. Filz zählt zu den 
ältesten Textilien der Welt. An-
ders als ein Stoff, wird Filz nicht 
aus einem gesponnenen Fa-
den erzeugt, sondern aus lo-
sen Tierhaaren. Diese werden 
mit feuchter Wärme, Druck und 
Seife so lange gewalkt, bis ein 
fester Filz entsteht. Echter Woll-
filz ist atmungsaktiv, anpas-
sungsfähig und elastisch. Die 
zwischen den einzelnen Fasern 

verbleibenden Lufträume sor-
gen für ausgleichende, wohl-
tuende Wärme und verhindern 
die Ansammlung von Feuchtig-
keit. Im Kurs fertigen Sie indi-
viduelle Filz-Hausschuhe oder 
auch -Pantoffeln aus reiner 
Schurwolle. Die Schuhe wer-
den in einem Stück gefilzt und 
haben keine Nähte. Die in die-
sem Kurs erlernte Technik, wird 
auch Hohlfilz genannt oder das 
Filzen um eine Schablone. Die 
Teilnehmer/Innen sollten mögli-
cherweise etwas Filzerfahrung 
mitbringen.

THIERSHEIM: Patchwork-
Schneekristalle werden unter 
der Leitung von Birgit Höllering 
ab dem 04.11. um 16 Uhr im 
ehemaligen Schulhaus in Gra-
fenreuth genäht. Ein Infoabend 
dazu findet am 25.10. statt.
	 Am 07.11. um 18 Uhr wer-
den unter der Leitung von Chri-
sta Frank in der Grundschule 
in Thiersheim Filzhausschuhe 
oder Pantoffel hergestellt.
	 Sport für Ungeübte „Fas-

zien Training“ beginnt am 10.11.  
um 19 Uhr in der Schulturnhalle 
in Thiersheim unter der Leitung 
von Karin Lang. Dieser Kurs ist 
für ungeübte Teilnehmer geeig-
net und findet an fünf Abenden 
statt.
	 Pizza and more lautet 
der Kochkurs unter Leitung 
von Christa Dick am 10.11. um 
18.30 Uhr im ehemaligen Schul-
haus in Grafenreuth. Viele kalte 
und warme italienische Spezi-
alitäten machen den Abend zu 
einem kulinarischen Genuss.
	 Lieben Sie duftenden Kaf-
fee? Beim Baristakurs in der 
Gaststätte des Autohofs Thiers-
heim am 11.11. um 16 Uhr er-
lernen Sie die Grundlagen des 
klassischen Baristahandwerks 
und die Zubereitung verschie-
dener Kaffeespezialitäten.
	 Weihnachten ohne Krip-
pe – undenkbar - Passend zur 
bevorstehenden Advents- und 
Weihnachtszeit wird unter fach-
kundiger Anleitung von Man-
fred Fraas ein Krippenstall aus 
Naturmaterialien gebaut. Der 

Kurs findet an zwei Abenden 
ab 11.11. jeweils von 18.30 – 
20.30 Uhr in der Grundschule 
in Thiersheim statt.
	 Fröbelsterne im 3-D-
Format werden am 12.11. 
um 13.30 Uhr im ehemaligen 
Schulhaus in Grafenreuth unter 
der Leitung von Gabriele Fer-
randi gebastelt.
	 Neuer Chic für alte Teile 
– ändern Sie mit wenigen Knif-
fen alte Teile und machen Sie 
daraus Ihr Designerstück. Der 
Kurs unter der Leitung von Jen-
niffer Silberhorn findet an drei 
Abenden ab dem 23.11. im 
ehemaligen Schulhaus Grafen-
reuth statt.
 
ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
80051-20 - Hohenberg/Schirn-
ding, Heiko Kupfer, Tel. 09233-
7711-24 - Thiersheim, Heidi Ben-
ker, Tel. 09233-774220, Fragen/
Anregungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.
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Die VHS Thiersheim hatte zu 
einem Besuch ins Hochvolthaus 
nach Selb eingeladen. Eine ein-
malige Gelegenheit, das spek-
takuläre Gebäude und dessen 
Funktionsweise kennenzulernen. 

Das firmeneigene Labor von 
Lapp Insulators ist einzigartig in 
Europa und weltweit gibt es nur 
in Japan ein größeres und viel 
neueres. Hier werden umfang-
reiche Prüfverfahren an Objekten 
aus der Eigenproduktion sowie 
im Auftrag Dritter durchgeführt. 
Andreas Meyer von der Firma 
Lapp Insulators erläuterte die 
Geschichte des Hochvolthauses 
und die verschiedenen Isola-
torentypen.

1930 wurde das als Industrie-
denkmal eingestufte Gebäu-
de mit dem 21 Meter hohen 
Prüfraum von der Phillip Ro-

senthal AG erbaut, um für den 
damaligen neuen Geschäfts-
zweig von Langstab-Isolatoren 

für Überlandleitungen die Pro-
dukte umfangreich testen zu 
können. Bereits im Jahr 1900 hat 
man in Selb mit der Isolatoren-
fertigung aus Hartporzellan für 
Telefon- und Telegrafenleitungen 
begonnen.

Spannend wurde es bei den Vor-
führungen, es wurden künstliche 
Blitze erzeugt, die die Besucher 

zum Staunen brachten. Die Wir-
kung eines Blitzableiters wurde 
demonstriert indem in ein Mo-
dellhaus ein Blitzschlag simuliert 
wurde. Ohne Blitzableiter stand 
das Gebäude sofort in Flammen, 
mit Blitzableiter war das Haus 

sicher. Auch die Wirkung eines 
faradayschen Käfigs wurde ge-
testet. Die Testpersonen konn-
ten den Käfig nach dem Blitzein-
schlag unbeschadet verlassen. 
Auch das ganze Gebäude selbst 
ist als faradayscher Käfig kon-
struiert um Spannungen und 
Blitze von außen abzuschirmen.

Alle Testverfahren werden wer-
den nach verschiedenen zertifi-
zierten Normen durchgeführt.
Übrigens sind viel der für die 
Tests verwendeten Geräte fast 
genau so alt wie das Gebäude 
selbst, was beweist wie weit ent-
wickelt die Elektrotechnik damals 
schon war.

Die VHS-Außenstellenleiterin 
Margit Hofmann bedankte sich 
bei Herrn Meyer für die gelun-
gene Führung.

In Selb sind die Blitze zuhause

Interessanter Ausflug ins Hochvolthaus
 der VHS Thiersheim 
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